
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Mais ist dasjenige Getreide, das heute auf der  am meisten

angebaut wird. In der Mitte des 20. Jahrhunderts, vor etwa siebzig

, war das noch nicht so. Vor allem in Amerika baut man viel

Mais an, der an  verfüttert wird.

Außer Mais stellt man auf der Welt viel Reis und Weizen her. Reis wird vor allem in

 und Südamerika gegessen. Weizen bauen eher die Menschen

in Nordamerika, in  und im Nahen Osten an: Diese Gegenden

der Welt haben eher ein gemäßigtes . Andere wichtige

Getreidesorten in Europa sind Roggen und Gerste. Aus Roggen macht man dunkles

, und Gerste braucht man vor allem zum Bierbrauen.

Das meiste Getreide stellt man übrigens in , den USA und

Indien her. In China sind es jedes Jahr etwa 500 Millionen Tonnen. Eine

 sind tausend Kilogramm. In Deutschland ist es nicht einmal ein

Zehntel davon.  baut etwa eineinhalb Millionen Tonnen

Getreide an und die  eine halbe Million.


